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Einladung zum Workshop  
" Arbeits- und Leistungsdichte - Maßhalten und gesu nd bleiben! als ein Handlungsfeld der 
betrieblichen Gleichstellungspolitik" 
nach § 37.6 BetrVG vom 7. bis 9. Dezember 2011 in G öttingen 
 
Liebe KollegInnen, 
 
Innovationen in vielen Arbeitsbereichen haben dafür gesorgt, dass Arbeitsabläufe 
effizienter und die Arbeit erleichtert wird. Gleichzeitig hat sich damit aber die Arbeitswelt 
beschleunigt. Für viele Beschäftigten nimmt die Arbeits- und Leistungsdichte zu.  
Insbesondere betroffen sind Beschäftigte, die neben der Erwerbsarbeit auch im  
privaten Bereich hohe Anforderungen haben. 
 
Im Workshop wird es darum gehen, wie Betriebsräte mit sozialer Innovation die  
Arbeitswelt gestalten können, um die Beschäftigten zu stärken, die Lebensqualität 
zu erhöhen und die Gesundheit zu erhalten. 
 
Ein erster Schritt kann eine Bestandsaufnahme sein: Wie hoch sind die Anforderungen 
an die Beschäftigten wirklich? Passen Arbeitspakete und die zur Verfügung stehende 
Zeit zusammen? Sind Beschäftigte im Dauerstress? 
 
Es geht darum, Belastungen zu ermitteln und Leistungsanforderungen auszuloten um  
der Arbeitsverdichtung ein konkretes Gesicht zu geben und gleichzeitig neue Ansatz- 
punkte für wirkliche Innovationen zu finden. 
 
Welche rechtlichen Grundlagen können diese Arbeit unterstützen? Welche guten  
Beispiele gibt es, an die wir anknüpfen können und welche Beratungsangebote? 
 
Wir laden herzlich ein zum Workshop mit dem 
 
Thema:   " Arbeits- und Leistungsdichte - Maßhalten und gesu nd bleiben!“ 

als ein Handlungsfeld der betrieblichen Gleichstell ungspolitik 
   Arbeits- und Leistungsdichte: Immer schneller, höher, weiter oder 
   gute Arbeit für die Beschäftigten? 

� Bestandsaufnahme 
- 2 - 
- 2 - 

 

o Analyse der Ist-Situation: Leistungsanforderungen, 

 
An alle 
BetriebsrätInnen  
 
 
 

Datum 08.11.2011 
Kontakt Dietrich Scheibe/Martina Lüder 
Telefon 0211/1 75 23-180/262 
Fax 0211/1 75 23-197 
E-Mail ml@dgb-bildungswerk-nrw.de 
 
 
Bankdaten SEB Düsseldorf 
BLZ 300 101 11 
Konto 1 652 449 000 
Iban DE98 3001 0111 1652449000 
BIC ESSEDE5F300 



 

Belastungsschwerpunkte, Arbeitsabläufe 
o Wechselwirkung von betrieblichen und außerbetrieblichen 

Anforderungen 
�  Handlungsfelder und Herausforderungen unter 

    gleichstellungspolitischen Perspektiven 
o Betriebliche Analyseergebnisse bewerten 
o Handlungsspielräume und Gestaltungsmöglichkeiten 

ermitteln 
o Unterstützungsmöglichkeiten 
o Beispiele guter Praxis 
o Handlungsbedarf im eigenen Betrieb 

� Aktuelle Informationen zum Thema 
 

Termin:   7. bis 9. Dezember 2011 
   Anreise am Abend des 06.12.2011 (Abendessen ist bestellt) 
   Beginn des Seminars am: 07.12.2011 - 9:00 Uhr 
   Ende des Seminars am: 09.12.2011 -15:00 Uhr 
 

Tagungsort:   Hotel Freizeit In 
   Dransfelder Straße 3, 37079 Göttingen 
   Tel.: 0551/90 01-0, www.freizeit-in.de 
 

Freistellung:   Die Freistellung erfolgt gemäß 37.6 BetrVG auf Beschluss  
des Betriebsrates sowie gemäß § 96.4 SGB IX und ist dem  
Arbeitgeber mitzuteilen. 

 

Kosten: Die Kosten für das Seminar betragen pro Person ca. 850,00  € 
(Seminarpauschale, Übernachtung/Verpflegung, etc.) zzgl. MwSt  
und sind gemäß § 40 BetrVG vom Arbeitgeber zu tragen.  
Die Seminarkosten werden dem Arbeitgeber von DGB-Bildungswerk  
NRW e. V. in Rechnung gestellt. 

  

Referentinnen:  Astrid Knüttel, FB Mitglieder und Kampagnen, Ressort Frauen- 
 und Gleichstellungspolitik, IG Metall Vorstand, Frankfurt am Main 
 N. N. 
 

Moderation:  Anna Merklin, Organisationsentwicklung/Training/Coaching, Freiburg 
 

Bei Fragen wende dich bitte an das DGB-Bildungswerk NRW e. V., Dietrich Scheibe/ 
Martina Lüder, Tel. 0211/1 75 23-180/262 oder an den IG Metall Vorstand, Ressort 
Frauen- und Gleichstellungspolitik, Astrid Knüttel und Iris Buch, Wilhelm-Leuschner-Straße 69 - 
77, 60329 Frankfurt am Main, Tel. 069/66 93-2821 und -2906, Fax 069/66 93-2053, E-Mails: 
astrid.knuettel@igmetall.de oder iris.buch@igmetall.de. 
 

Mit freundlichem Gruß 
 

DGB-Bildungswerk NRW e. V.  IG Metall Vorstand 
      FB Mitglieder und Kampagnen 
      Ressort Frauen- und Gleichstellungspolitik 

 
Dietrich Scheibe    gez. Astrid Knüttel 
 

Anlage



 

DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
z. H. Dietrich Scheibe/Martina Lüder 
Bismarckstraße 77 
40210 Düsseldorf 
 

PER FAX: 0211/1 75 23-197, PER MAIL: mlueder@dgb-bi ldungswerk-nrw.de 
 
 

Bitte bis spätestens 14. November 2011 zurücksenden !!!  
 

A N M E L D U N G  
Betriebliche Gleichstellungspolitik als Handlungsfe ld der betrieblichen 
Interessenvertretung: Chancengleichheit im Betrieb am Beispiel Arbeits-  
und Leistungsdichte - Maßhalten und gesund bleiben!  
 
 

vom 7. bis 9. Dezember 2011 
 
in 37079 Göttingen im Hotel Freizeit In 
D1-110642-047 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur o. g. Veranstaltung an: 
 
Name, Vorname: 
 
 _________________________________________________________ 
 
Wohnort/Anschrift: 
 
 _________________________________________________________ 
 
 _________________________________________________________ 
 
E-Mail dienstlich:     Telefon dienstlich: 
 
 _________________________  _________________________ 
 
E-Mail privat:      Telefon privat: 
 
 _________________________  ______________________ 
 
Arbeitgeberanschrift:  
 _________________________________________________________ 
 
 _________________________________________________________ 
 (Bitte genaue Anschrift/Firmierung [GmbH, AG] oder  Firmenstempel) 
 
Verwaltungsstelle: 
 
 _________________________________________________________ 
 
Bitte zutreffendes ankreuzen: 
Ich bin freigestellt nach § 37.6 BetrVG ja ( ) nein ( ) 
    § 96.4 SGB IX ja ( ) nein ( ) 


